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Linke wollen
mit Nowack reden
Kritik an Krohne hat ein Nachspiel

VON PATRIC IA  BRANDT

Blumenthal. Der E-Mail_Verkehr des Blu_
menthaler Ortsamtsleiters peter N;;;k
hat.ein Nachspiel. Nachdem N"*".t ää,LlnKen-Belratsmitglied Anke Krohne als
,,uetanr tur Blumenthal,, bezeichnet hat.will der Kreisvorstand der partei ä;; ö:sprach mit dem Ortsamtschet suct e. ,,f"tbin mir sicher, dass dabei ai" xorr-rti" üäi-
qglegt werden. Wenn nicht, *ür;I;;;;
die Senatskanzlei kontaktieien, di;i; ;h
P"r.e,lsttuj:icht f un gie rt,,,, " xiäi *p räiri".lvrlcnael florn.

Wie berichtet, hatte Nowack in der ver_gqngenen Woche ein Schreiben ver-s-chickt, in dem er das Beiratr-itqiiää a"i"
$1oh.ne angriff . Darin schrieb ;;, 

-;I.il;;

uDernaupt der Meinung, dass es an derZeit ist, die Menschen tö Stadtteiiaäitiü"i
aufzuklären, dass Sie eine Gefahr iü; Bü_menthal sind,,, Nowack hatte ,i"t tit*
frg.h"."r Außerung g"arg"rt, dur"Tfrä*ä
Lurrscnutzstollen sei unter den Tisch ge_
kehrt worden,
, ,, Man kann in der politik ja unterschiedli_

cher Meinung sein. Dabei"dal ;b";;i;ht
oer xespekt verloren gehen,,, Mit diesen
Wg{"" kommentiert aör rreissfÄ;h;;ä;
F-Yuil, ,,Ich erlebe unsere Komärili;;li;i_
kerin als sehr en ga g iert u"o,tiäiltärl-""ää
racne. Lienau das erwarten die Bürqerin_nen und Pürger doch auch von politiüerin_
nen und Politikern. Sie dafür ,o *urri" t ä_rabzusetzen, ist ein schlechterStili"--' 
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